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für Halle vierteljährlich 2 Mark

für auswärts ebenfalls 2 Mark für
2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat

67 Pf excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen
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g Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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Die Reichseiſenbahn Angelegenheit

Nachdem nun auch im ſächſiſchen Landtage die Reichseiſen
bahnfrage zur Verhandlung gekommen t kein Zweifel mehr
möglich daß die drei Königreiche dem großen Project beſtimmt
entgegentreten Die Entſchiedenheit ihres Widerſtandes hat
ſich i in verſchiedenem Grade kundgegeben Während

err v Mittnacht ſich vor einiger Zeit bei einem Feſteſſen in
m mit der beruhigenden Verſicherung begnügte daß die

württembergiſchen Bahnen nicht in Frage ſeien erklärt die
ſächſiſche Regierung auch n der Erwerbung der preußiſchenBahnen für das Keich in Berlin ihre Bedenken geltend ge

macht zu haben und die baieriſche Regierung verkündet ihrenfeſten éntſhluß das Project auch in dieſem beſchränkten Um

fange mit allen durch die Reichsverfaſſung gebotenen Mitteln
zu bekämpfen Die verneinende Haltung aber iſt bei ſämmt
lichen drei Regierungen jedenfalls dieſelbe Abgeſehen hiervon
iſt nicht zu verkennen daß auch die Stimmung in den libe

ralen Kreiſen der mittelſtaatlichen Volksvertretungen dem
Reichseiſenbahnplane bis jetzt ſehr abgeneigt iſt parlamen
tariſche Kundgebungen und publiciſtiſche Auslaſſungen haben
darüber hinreichend Aufſchluß gegeben Wir unſererſeits möch
ten indeß auf folgende Geſichtspunkte hinweiſen Ohne Zweifel
iſt die Frage ob das heutige gemiſchte Syſtem von Staats
und Privatbahnen zu Gunſten des ausſchließlichen Staats
bahnſyſtems aufhören ſoll ſehr wohl zu erwägen Um dieſe
Frage aber handelt es ſich zur Zeit gar nicht am wenigſten
kann es ſich um dieſelbe handeln für Regierungen und Volks
vertretungen der Mittelſtaaten da in denſelben das reine
Staatsbahnſyſtem entweder wie in Baiern mit Ausſchluß der
Pfalz bereits durchgeführt iſt oder wenigſtens wie in Sach
ſen durchzuführen beabſichtigt wird Vielmehr dreht ſich vom
Standpunkte der Mittelſtaaten aus der Streit lediglich um
die Frage iſt es beſſer daß die Bahnen ſich in den Händen
der Einzelſtaaten oder daß ſie ſich in den Händen des Reichs
befinden Wir verkennen nicht daß ſich Manches gegen die
Centraliſation der Eiſenbahnen in den Händen des Reichs
und für ihr Verbleiben bei den Einzelſtaaten ſagen läßt vor
Allem im Hinblick auf die bisherige Organiſation der Reichs
behörden Man kann geltend machen daß eine ſo große und
ſchwierige Verwaltung ſich dem Reiche nur bei Vorhandenſein
eines Reichsverkehrs und eines Reichsfinanzminiſters über
tragen laſſe daß alſo als begleitende Bedingung des Eiſen
bahnprojects an die Bildung ſolcher Reichsminiſterien gedacht
werden müſſe Wenn die politiſchen Geſinnungsgenoſſen in
Baiern und Sachſen dieſe Seite der Frage in den Vorder
grund ſtellten ſo würde das vollkommen verſtändlich ſein
Was wir aber weniger verſtehen iſt daß von dieſen großen
politiſchen Organiſationsfragen gar nicht die Rede iſt ſon
dern daß man ſich einfach mit der Aufſtellung des Satzes
begnügt Staatsbahnen in der Hand der baieriſchen und
ſächſiſchen Regierung ſind etwas Gutes in der Hand der
Reichsregierung aber ſind ſie vom Uebel Für den unbefange
nen Beurtheiler liegt der Verdacht nur zu nahe daß der
eigentliche Hintergrund dieſes Satzes das rein particulariſtiſche
Intereſſe iſt jener Standpunkt der die vom Reich ausgehen
den reformatoriſchen Vorſchläge in erſter Linie nicht nach den
praktiſchen Bedürfniſſen der Allgemeinheit ſondern nach dem
Geſichtspunkte einer etwa daraus ſich ergebenden Stärkung
der Reichsgewalt und entſprechenden Schwächung der Einzel
ſtaaten beurtheilt Von dieſem Standpunkte aus hätte man
aber auch die Reichsjuſtizgeſetze bekämpfen müſſen von die
ſem Standpunkte aus würde man gezwungen ſein ſich auch
in Zukunft den bedeutſamſten Reformen grundſätzlich entgegen

Halle a d Saale Dienstag den 7 März
zuſtellen Oberſte Richtſchnur für die e h
überhaupt nicht die Entwickelung und Kräftigung des Reiches
ſondern müßte die ängſtlichſte Schonung der Machtſtellung der
Einzelſtaaten ſein enn die particulariſtiſchen Elemente eine
ſolche Forderung aufſtellen ſo iſt das ſelbſtverſtändlich daß
aber national geſinnte Politiker ſich derſelben anſchließen
könnten ſcheint uns denn doch kaum möglich

Politiſche Ueberſicht
Die SonnabendsSitzung des Abgeordnetenhauſes war

zum größten Theile der erſten Berathung des Geſetzentwurfs
betreffend die Zuſtändigkeit der Verwaltungs und Verwals
tungsgerichtsbehörden im Geltungsbereiche der neuen Pro
vinzialordnung gewidmet Eine eingehende licht und geiſt
volle Kritik ward der Vorlage durch den Abg Lasker zu Theil
Er tadelte zunächſt daß in derſelben die Grenze zwiſchen Ver
waltungsſtreitſachen und Verwaltungsſachen nicht überall mit
der nöthigen Klarheit gezogen ſei und äußerte einige Wünſche
wegen Beſchränkung der Jnftanzen wobei er der Regierung
die Herſtellung einer officiellen Tabelle empfahl aus welcher
erſehen werden könne vor welche Jnſtanz eine jede Sache gehöre Als einen ſehr bedenklichen Punkt dob er das dem Land

rath beigelegte Einſpruchsrecht gegen die Beſchlüſſe der com
munalen Verwaltungskörper hervor Jn den Abänderungen
der Kreisordnung welche die Vorlage enthält fand der Redner
den wahren Geiſt der Kreisordnung nicht berückſichtigt doch
danke er der Regierung daß ſie den Weg gezeigt habe wie
ſich durch dieſes Geſetz manche Mängel der Kreisordnung
würden beſeitigen laſſen Der Redner beleuchtete was zur
Ergänzung der Vorlage noch fehle Zunächſt die Städteord
nung in noch höherem Grade aber die Landgemeindeordnung
Die Vorlage ſelbſt enthält eine Reihe von Aenderungen der
Landgemeindeordnung mit der Motivirung daß die neue Land
in doch ſo bald noch nicht zu erwarten ſei Der

bg Lasker konnte ſich des Verdachts nicht erwehren daß
man ſich auf dieſe Weiſe eine proviſoriſche Landgemeindeord
nung ſchaffe um die definitive und wirkliche deſto länger hin
ausſchieben zu können Dem gegenüber erinnerte er daran
wie die liberale Partei von vornherein gerade die Landge
meindeordnung für die unerläßliche Grundlage des ganzen
Aufbaues der Verwaltungsreform gehalten habe Trotz aller
Ausſtellungen ſchloß indeß der Redner mit der Hoffnung daß
mit der Regierung eine Verſtändigung gelingen werde die auch
dieſem Geſetze den Charakter eines wirklichen und heilſamen
Fortſchritts verleihe Außer dem Abg Lasker ſprachen noch
von conſervativer Seite die Abgg v Manteuffel und v Köller
zu der Vorlage während der Abg Hänel ſich den Ausfüh
rungen Lasker s einfach anſchloß Der Geſetzentwurf wurde
einer Commiſfion von 21 Mitgliedern überwieſen Desgleichen
der Geſetzentwurf über die Gründung neuer Anſiedelungen
nachdem derſelbe von mehreren Abgeordneten mit Freude be
grüßt war

Jn Tirol wird an der Veranſtaltung einer neuen Glau
benshetze weiter rüſtig gearbeitet Alle katholiſchen Volks
und andere Vereine werden in Bewegung geſetzt um die Hilfe
des demnächſt zuſammentretenden glaubenseinheitlichen Land
tages gegen den neueſten Scandal im Lande Tirol anzu
rufen Es ſoll ſich nämlich im Curorte Arco unweit des
Gardaſees wo ſich eine norddeutſche und deutſchruſſiſche Win
terColonie befindet eine neue proteſtantiſche Cultusgemeinde
die dritte im Lande conſtituiren Das iſt es was die Haare

auf den Köpfen der tonſurirten Politiker zum Sträuben
bringt Uebereinſtimmenden Nachrichten zufolge ſcheint aber

Jnuſerate
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Raum mit 15 Pf Reichsmünze berech
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das tiroler Volk im Allgemeinen diesmal der Glaubenshetz

Geſchmack abzugewinnen als der Hetze in den Sechziger

ahren
ie franzöſiſchen Wahlen fanden in den geſtern Sonn

tag Stichwahlen ihren Abſchluß Eine telegra
phiſche Nachricht über die Ergebniſſe derſelben liegt bis zum
Schluſſe des Blattes noch nicht vor es iſt indeß an der all
gemeinen Natur des Ausfalles dieſer Abſtimmung kein Zweifel
möglich nachdem der Erfolg für die Republikaner geſprochen
ſind die monarchiſchen Parteien entmuthigt die ren
um ſo viel geſtärkter und die ganze Maſſe derer fällt ihr zu
die ſich am le dem größten Haufen anſchließen

Die franzöſiſchen legitimiſtiſchen Journale veröffentlichen
zwei Proclamationen des Don Carlos datirt Pau 1 März
an die Armee und das ſpaniſche Volk welche die hinlänglichbekannten prahleriſchen Hhraſen enthalten Am Schluſſe er

klärt der Prätendent er ſei heute wie immer bereit ſich für
Spanien zu opfern Die Zahl der auf franzöſiſches Gebiet
übergetretenen carliſtiſchen Flüchtlinge beträgt bis jetzt mehr
als 14,000 dieſelben wurden ſofort entwaffnet internirt und
zum größten Theil nach Avignon Montpellier und Nimes
dirigirt Doch hofft man daß ſchon in der nächſten Woche die
Rückkehr dieſer Schaaren nach Spanien erfolgen könne da
ſtündlich eine Amneſtie erwartet wird von welcher nur die
Chefs ausgeſchloſſen ſein ſollen Ah

Die Rachrichten über die Zuſtände in den aufſtändiſchen
türkiſchen Provinzen lauten noch immer äußerſt widerſpruchs
voll je nachdem ſie aus türkiſcher oder ruſſiſcher Quelle ſtam
men Während man von Konſtantinopel aus verſichert daß
die Reformverordnungen bereits die günſtigſten Ergebniſſe be
züglich der Beruhigung der Jnſurgenten erzielt melden die
petersburger Depeſchen ebenſo beſtimmt daß der Aufſtand
immer größere Ausdehnung annehme und annehmen müſſe
da einmal die von türkiſchen Beamten ausgehenden Er
preſſungen und Gewaltmaßregeln nur zugenommen überdies
aber auch die mohamedaniſche Bevölkerung ſich der Durch
führung der den Jnſurgenten gemachten Zuſagen widerſetze
Wiener Blättern zufolge ſind letztere denn auch zur Fortſetzung
des Kampfes entſchloſſen

Die Einverleibung Kokands in Rußland iſt ſo gut als
vollzogen General Scobeleff iſt zum Gouverneur der neuen
Provinz auserſchen welche den Namen Fergan erhalten ſoll
Abdurahman Autobadſchi iſt vor 8 Tagen nach Orenburg ge
bracht worden während der Exkhan Nafr Eddin bis auf Wei
teres in Daſchkend feſtgehalten wirv Nun bleiben von den
mittel und oſtafiatiſchen Kanaten und Emiraten nur noch
Buchara und Kaſchgar Oſtturkeſtan zu verſchlingen übrig

Deutſches Reich
Wie aus Abgeordnetenkreiſen verlautet hat ſich das

Centrum in der Abſicht zur Erſchütterung der Stellung des
Cultusminiſters beizutragen jetzt entſchloſſen in corpore gegen
die Synodalordnung zu ſtimmen Das Centrum zählt
mit den Polen zuſammen 106 Mitglieder und es würde ſich
die Fortſchrittspartei und einige conſervative Bruchtheile ein
gerechnet ſonach eine Coalition von mindeſtens 180 bis 190
Gegnern der Vorlage zuſammenfinden Dieſen Gegnern ſind
allerdings die 171 Nationalliberalen in Verbindung mit den
Freiconſervativen und einigen Neuconſervativen noch immer
um etwa 40 Stimmen überlegen allein es iſt für das Zu
ſtandekommen des Geſetzes erforderlich daß die National
liberalen durchaus geſchloſſen dafür ſtimmen Das letztere wird
aber nur dann der Fall ſein wenn die Regierung in den bei

Ererbte Schuld
Roman von Theodor Küſter

Fortſetzung

Jm Schmerzensthal hatte Frau Ferbot ſchon ſeit mehre
ren Tagen Luciens Ankunft entgegengeſehen als endlich eines
Abends ihre ſpähenden Blicke einen Wagen entdeckten der
von der Lahn her direct auf das weiße Haus zufuhr Frau
Ferbot ſaß mit ihrem Sohne unter der Laube doch ſo daß
ſie den Thalweg überſehen konnte während Paul Zeitungen
leſend dieſem den Rücken kehrte und durch das dichte Laub
werk ſelbſt den Blicken der Ankommenden entzogen war

Als Frau Ferbot ſich erhob und die Hand vor die Augen
haltend in der Richtung nach dem Thalausgange zu blickte
da wandte auch Paul ſich um In dieſem Augenblick bog ſich
Lucie aus dem Schlag ſie hatte Frau Ferbot erkannt und

r ſie von Weitem ſchon durch das Schwenken ihres
ſchentuchs Auch Paul hatte durch die Blätter hindurch

Lucie erkannt ohne von ihr geſehen werden zu können Tiefe
Röthe Keg über ſein Antlitz und er nahm die eine ihm
noch gebliebene Hand über die Augen haltend ſeine frühere
Stellung wieder ein

Jetzt war der Wagen bis an das Gitter des Vorgartens
gekommen Lucie ſprang heraus und auf die ihr entgegen
tretende Frau Ferbot zu zu deren Erſtaunen nun noch eine
zweite Dame entſtieg

Sie ahnte daß es Luciens Mutter ſei
i umarmte das junge Mädchen ſeine mütterliche

reundin
Verzeihung theuerſte Frau ſagte Lucie wenn ich ohne

Erlaubniß noch einen Gaſt mitbringe meine Mama wünſchte
ſo r Sie kennen zu lernen nachdem ich ihr ſo viel
von Jhnen erzählt hatte

Hätte Lucie ahnen können was in dieſem Augenblick im
r ihrer mütterlichen Freundin vorging Frau Ferbot
and jetzt Dexfenigen gegenüber welche einſt trennend zwiſchen
e und ihr Liebesglück getreten war um deren willen zwei
enſchen der Eine mit ſeinem Geiſte gebüßt hatten
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Das ſagte ſie ſich in dieſem Moment Doch ihr gutes
de gab ihr auch gleich den Folgegedanken ein daß dieſe
Frau auch ſchwer geprüft ja doch thatſächlich unſchuldig ſei
an jenem ſchrecklichen Verhängniß und den engen Znuſammen
hang nicht ahnte in welchem ſie zu ihr ſtehe Wie verſchie
den waren die beiden in ſonſt gleichem Alter ſtehenden Frauen

Von Leid und Kummer vor der Zeit gealtert war Paul s
Mutter während die Lucien s immer noch eine auf Schönhei
mit Recht Anſpruch machende Weltdame war

Frau Ferbot verlor die Faſſung nicht Seit ſie ihren Sohn
wiedergefunden hatte ſich ihr Character überhaupt merkwürdig
gefeſtigt Sie begrüßte Frau v Roſier herzlich und hieß ſie
auf ihrer kleinen Beſitzung willkommen

Jetzt gewahrten die Angekommenen Paul der ſich inzwiſchen
erhoben hatte und aus der Laube getreten war

Befremdet ſchaute Lucie auf Wie kam denn Paul Ferbot
hierher was konnte er hier wollen Das Herzblut wollte
ihr ſtocken als jetzt Frau Magdalena ſagte

Mein Sohn liebe Lucie den ich nach langer Trennung
wiedergefunden wie ich Dir ja ſchon ſchrieb

Wie betäubt ſtand ſie da Paul Ferbot der Sohn Frau
Magdalena s Nun wußte ſie auch den geheimen Zug
ſich zu erklären der ſie immer ſo mächtig an die einſame
Frau gefeſſelt hatte

Frau v Roſier fand zuerſt Worte um Paul als alten
Bekannten zu begrüßen Dann trat auch Lucie auf ihn zu
ſtreckte ihm beide Hände entgegen und ſagte herzlich

Wie freue ich mich daß Sie eine Mutter wie dieſe ge
funden haben Jch gratulire Jhnen von ganzem Herzen zu
dieſem Glück

Jetzt erſt gewahrte ſie daß Paul den linken Arm in
der Binde trug Mitleidig wehmüthig blickte ſie in ſein noch
immer bleiches Geſicht Sie waren verwundet Herr Major
fragte ſie hoffentlich nicht ſchwer

Jch habe nur die Hälfte des linken Armes in Frankreich
zurücklaſſen müſſen entgegnete Paul ſchmerzlich lächelnd

O Sie armer Freund rief Lucie unter hervorbrechenden
Thränen auf den linken Arm blickend Sie reichte ihm mit
Herzlichkeit die Hand und ſagte Dauken wir Gott daß es
nicht ſchlimmer geworden

Er drückte die ihm dargereichte Hand lange in der Seinen
und Beider Augen begegneten ſich Wie damals in Mar
ſeille zog es glücklich beſeligend durch Lucien s Herz

Wo iſt denn unſere kleine Braut wandte ſie ſich nun
an Paul s Mutter

Der Wildfang iſt wohl dem Briefträger entgegen lächelte
Frau Ferbot ſie behauptet immer es thue ihr leid daß der
arme Mann den weiten Seitenweg hierher machen ſolle um
ihr die Briefe Hubert s zu bringen und deshalb erwartet ſie
ihn in der Regel am oberen Thaleinſchnitt

Noch unter den letzten Worten erſchien jedoch Valerie den
erſehnten Brief in der gar Freudig begrüßte ſie Lucie und
deren Mutter Sie nahm die Erſtere der ſie ſo viel zu er
zählen hatte ganz für ſich in Anſpruch
Frau v Roſier fühlte ſich auch heimiſch in dem ſtillen fried

lichen Thale ſie war auch nicht mehr jene anſpruchsvelle
vielumſchwärmte Frau das Schichſl hatte ihr in den letzten
Jahren unfreundlich mitgeſpielt und auch ihrer Anſchauung
eine ernſtere Wendung gegeben Sie entbehrte jetzt leichter
das geräuſch und glanzvolle Leben ohne welches ſie früher
nicht exiſtiren zu können wähnte und ſagte ſich ſelbſt oft daß
ihr Glück nur wieder in Lucie aufblühen könne
Sie ſah auch ein daß ihr Beſuch die beſchränkten Räume
des weißen Hauſes überfülle und ſeen am folgenden Tage
vuiethete ſie deshalb für ſich und ihre Tochter eine paſſende
Wohnung im benachbarten Städtchen wo eben die erſten
Sommerbeſucher und Curgäſte einzutreffen begannen Doch
den größten Theil des Tages waren ſie Beide die Gäſte des
weißen Hauſes

Mehr als je war nun Paul h r geboten Luciens
erz und Weſen kennen zu lernen Von Tag zu Tag erſchien

ie ihm begehrenswerther wie er ſie ſo beo te in ihrem
tillen anſpruchsloſen Walten Das ſtete tranliche Beiſam
menſein in dem te einander nahe ren Tyale mußte ſte ja nun an

Nur Eins noch hielt Pauls Crxklä urück hindertihr zu ſagen daß er ſie ſchon lange velcht er re eke

den Enthüllungen der Ve iſeinem Gehen borangehen Knhten e er ſpehe e u
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ſprach auch nicht
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Jn Bernburg wurde am Freitag Abend die Leiche eines
dem Anſchein nach bejahrten Mannes mit weißem Bart aus dem
Waſſer gezogen

Vermiſchtes
Eine Gasexploſion fand am Sonnabend in Breslau ſtattund vie im e Kaufmanns Molinari auf der Albrechts

ſtraße fürchterliche Zerſtörungen an Sämmtliche Fenſterſcheiben
im ganzen Hauſe ſowie die Fenſter der gegenüberliegenden Häuſer
wunden zertrümmert die eiſernen Fenſtergitter an den Laden
fenſtern aus ihren Fugen geriſſen un zuſammengebogen in der
erſten Etage iſt eine Mauerwand eingeſtürzt und am ganzen Ge
bäude ſind eine Menge bedeutender Sprünge wahrnehmbar
ebenſo ſind im Waarenmagazin bedeutende Verwüſtungen vorge
kommen Einer der Haushälter erhielt ſtarke Brandwunden n
ſind keine Verletzungen vorgekommen Die Größe des Schadens
läßt kg noch nicht überſehen

Die rin in Berlin welche wir bereits ankündigten nehmen ſchon in dieſer Woche ihren r w Der

Reigen wird mit r enoſſenwegen Verſchleierung des Vermögensſtandes der Geſellſchaft durch
unrichtige Aufſtellung der Bilanz eröffnet e v
öffentlichen Anklägers übernimmt Staatsanwalt Teſſendorff ſelbſt
als Vertheidiger wird der Rechtsanwalt Munckel fungiren

Ber ad Jn Wien wird die Ueberſchwemmung ein be
denkliches Nachſpiel haben Der nahe Leopoldsberg der ſich

t an der Donau aufbaut iſt ins Rutſchen gekommen Noch
at die an ſeinem Fuße ſich hinziehende Franz Joſephsbahn

nicht gelitten aber ſchon iſt die anſtoßende Landſtraße verſchüttet
und der Berg bis zu einer Höhe von 80 Klaftern in Bewegung

Ein treues Brüderpaar Jn Breslau lebten ſeit einer
Reihe von Jahren zwei Brüder Pech von denen der eine Kauf
mann der andere Schuhmachermeiſter war Dieſelben wurden
im d 1790 als Zwillinge geboren So wie ſie ſtets in ver
wandtſchaftlicher Liebe mit einander gelebt und Freuden und
Leiden mit einander getheilt haben ſo ſind ſie auch an ein und
demſelben Tage und zur ſelben Stunde aus dem Leben geſchie
den Sie wurden zuſammen geboren ſtarben zuſammen und
ſind am Sonntag Vormittag 11 Uhr zuſammen begraben worden

rm Proceß Thormählen Die Staatsanwaltſchaft hat
angeblich gegen das freiſprechende Erkenntniß in dem Proceſſe
Thormählen die Nichtigkeitsbeſchwerde angemeldet Unter Um
ſtänden dürfte es demnach zu einer nochmaligen Verhandlung
dieſes merkwürdigen Criminalfalles kommen

Intereſſanter Fiſchfang Ein Fiſcher in Düſſeldorf fing
vor einigen Tagen in dem Hafen anſtatt Fiſche zu ſeinem großen
Erſtaunen ein Hauptbuch der bankerotten düſſeldorfer Gewerbe
bank das noch ſehr gut erhalten war und ſofort dem Oberprocu
rator eingehändigt wurde Darauf wurde ein Buchhalter der
genannten Bank verhaftet der ſich der Fälſchung eines neuen
Hauptbuches verdächtig gemacht ß

Aus dem Familienleben des Schah Zu den ſchweren
Regentenpflichten des Königs aller Könige gehört auch die
Erfüllung eines am perſiſchen Hofe ſchon uralten Gebrauches
ſich jeden Freitag zu verheirathen und zwar immer mit einem
Mädchen das in einem Alter von zwölf bis fünfzehn Jahren
ſteht und ſich in Betreff ſeines vergangenen Lebenswandels keine
Gewiſſensbiſſe g machen hat Zu dieſem Zwecke befinden ſich
im kaiſerlichen Harem zu Tehberan mehrere bejahrte Frauen die
im Auftrage ihres hohen Gebieters ſleißig das Land bereiſen

der Anklage gegen Quiſtrop und

zu entlaſſen Nach Unterzeichnung tSchah mit ſeiner neuen Herzenserkornen vor den Mollah Prieſter
hin der die Hand des Schah in die des Mädchens und auf
das Haupt
Ablauf des Vertrages kann derſelbe auch erneuert werden nur
muß der Mollah wieder dabei interveniren
Schah nach Ablauf dieſes Vertrages

durch zu eutſchädigen tBeamten entweder verſchenkt oder verheirathet
Gattinnen des Schah können aber nur ſol au
die von ſeiner Familie herſtammen und erhalten dieſelben dann
den Titel Chaſſaſſineh auserwählte Frauen Jm Ganzen
t der Schah jetzt ungefähr fünfzig Frauen in ſeinem Harem
aben

erſcheinenden t
Dienſtag haben ſich die n n dvergeſſen einen unſerer geachtetſten Mitbürger in Anklagezuſtand

h zu verſetzen 4Die Vertretung des h Getränke ſeine Piſtole auf ſeinen Nachbar entladen und

klagten durch eine Jury die den Eigenthü e unſere
Landes Rechnung trägt keinem Zweifel unterliegen ſo hoffen wir
doch daß die Geſchwornen aufhören werden die Selbſtachtun

neue Herzenserkorne für eine beſtimmte Zeit bei ſich zu behalten
ihr gegenüber alle Pflichten der Ehe zu erfüllen und ſie na
Ablauf des Vertrages mit einem ſchon feſtgeſetzten Geldbetragei dieſes Vertrages tritt der

eht NachBeider den Segen des Himmels herabf
Uebrigens ſucht der

deſſen Beſitzerin auch da
ſie an einen ſeiner Officiere oder

Rechtmäßige
e Frauen werden

daß er

Dem Leitartikel einer in Texas
ir Folgendes Am letzen

dieſes Bezirkes ſo weit

Berechtigte Entrüſtung
Zeitung entnehmen wir

Geſchworenen

weil er unter dem Einfluß einer zu ſtarken Doſis

enſelben getödtet hat Kann auch die Freiſprechung des Ange
ümlichkeiten unſeres

iunſerer Mitbürger auf ſo unnöthige Weiſe zu verletzen Durch

Erhebung von Anklagen wegen ſolcher Kleinigkeiten muß unſere
heranwachſende Jugend vor dem Jnſtitut der Großgeſchwornen
allen Reſpect verlieren

PPatriotiſche Wölfe Vier Zigeuner in Ungarn zogen jüngſt
von Nagy Körsös aus um in Keskemet Abends zum Tanze auf
zuſpielen Ein ſaures Stück Arbeit denn der Weg war weit
der Schnee lag hoch und der Abend dunkelte auf der Haide
Dort was iſt das rief plötzlich der erſte Geiger Wölfe ant
worteten die anderen Fünf Beſtien kamen heran getrabt
grade auf die Muſikanten zu Was thun Jch hab s Raſch
das Ragotzi Lied geſpielt Erſter und zweiter Geiger Flötiſt
und Klarinettiſt ſpielen ihr ungariſches Nationallied und legen
ihre ganze Seele hinein Die Wölfe ſtutzen bleiben ſtehen jetzt
ſetzen ſie ſich auf die Hinterbeine ſie können dem ungariſchen
Nationallied nicht widerſtehen ſie begleiten die ergreifende Me
lodie mit ihrem Geheul ihre Augen werden naß ihre Stimmen
zittern bewegt noch einen langen ſeelenvollen Blick werfen ſie
auf die patriotiſchen Muſikanten zurück und entfernen ſich zögernd
Es waren ungariſche Wölfe

Aus Abgeordnetenkreiſen wird folgendes Geſpräch erzählt
Lieber College Sie ſind ſchon Jahr und r und haben den

Mund noch nicht aufgethan Da ſind Sie doch Weg im Jrr
thum mein verehrter Gönner ich muß Jhnen geſtehen jedes
Mal wenn Sie geredet haben habe ich das Gähnen nicht unter
drücken können

Der ſegensreiche Einfluß der Schneider Akademie
in Dresden muß von Jedem der kein Neidhammel iſt rückhalts
los anerkannt werden Welcher Schwung der Jdeen und welch
edler Stil bei den Zöglingen ſelbſt in der Kritik wie ſolche in
der Europäiſchen Moden Zeitung der Akademie zu Dresden

der Küfer kann der Concurrenz nicht entgehenarbeit von der Maſchine gemacht wird 9

von Ranſome in Chelſeal WeſtLondon
maſchine conſtruirte und wölbt die Reifen biegt und bindet die Bodenbretter
hobelt und rundet und die einzelnen Theile zuſammenfügt Die

ine arbeitet zu einem Drittel der jetzigen
arbeit

ſchen Zeitung telegraphirt Der
Ferri wurde wegen Kindermordes in Haft genommen
beſchuldigt das eigene Kind getödtet und im Schweineſtall ver

Auch das ehrſame Handwerk
welche der Hände

ie Maſchinenwerkſtätte
hat eine neue Faßbau

ile die Dauben ſchneidet

Eine Faßbau Maſchine

die mit raſender

Koſten der Küfer

Aus Zara wird der Deut
katholiſche Pfarrer Johann

Er wird
Ein Mörder im Prieſterrock

ſcharrt zu haben woſelbſt es von den Schweinen gefreſſen wurde

Am 5 März Abends
Am 6 März früh

Am 5 März Abends
Am 6 März früh
Elbe bei Magdeburg 4 März

ſind ferner bei uns eingegangen

30 Pf
ſchaft im Bellevue 15 M Gemeinde Beuchlitz 12 M Bewohner

zu Tage tritt Dieſer Rock iſt von genialer Zeichnung
namentlich das Motiv des Schoßanſatzes iſt überraſchend wäh
rend die Aermel etwas neutral behandelt ſind wenigſtens iſt

des Hauſes wir mpaſſ 11 13 M

c

Verzeichniß
der in Halle am A März 1876 gezahlten Durchſchnitts

Marktpreiſe

M P M PfWeizen pro Ctr 9 64 Bohnen pro Pfd 18Roggen 850 Linſen S S 30Gerſte 9 25 Erbſen S 24afer 860 Hutter 113eu 4 88 Rindfleiſch a d Keule 64troh S 3 50 do gewöhnl 58Kartoffeln S 3 75 h 48Eier pro Schock 360Hammelfleiſch 58chweinefleiſch 60
Die PolizeiVerwaltung

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

e 3,24 MeterUnterhau pt 328
Schleuſe bei Trotha

am neuen Unterhaupt

Am Pegel 466 M
Dresden 3 März 3 Elle 68 Zoll über Null
Wittenberg 4 März 4,40 Meter über Null
Roßlau 4 März 436 M über Null
Torgau 4 März 5,58 Meter über Null

5,16 Meter

über 0

Für Schönebe
h Beim Balle der GeſellſchaftHarmonie in Schafſtedt geſ 50 M Ungenannt 4 M Tiſchler

meiſter St 3 M Bewohner des Hauſes Liliengaſſe 12 3 M
30 Pf Mühlenbeſ Wilke in Petersrode 3 M Von der Schule
zu Friedrichsſchwerz 5 M 5 Pf Von der Schuljugend zu Nie
derwünſch durch Lehrer Nobbe 7 M 85 Pf F D in Brehna
15 M Cantor R in Bibra und die Schüler ſeiner Klaſſe 8 M

Aſſiſtent Hühn 1 M B 1 M Mittwochs Kegelgeſell

Bei einem geſelligen Zuſam
menſein des Hall Turnvereins und der Turnerfeuerwehr im
Pfälzer Schießgraben geſ 24 M 40 Pf Frau J K und Lehrerdaſelbſt die Harems beſuchen und überall wo ſie ein für Se

Majeſtät würdiges weibliches Weſen finden daſſelbe nach Teheran
bringen Hier ſchließt nun der König aller Könige mit dieſer de
neuen Suleika einen Vertrag ab indem er ſich verpflichtet die lein bedeutend

darin keine neue Jdee ausgeſprochen Würder
das Enſemble paſſen wäre es wirklich eine ſtilvolle Arbeit

er Rock

Würden die Köpfe in R Kötz in Lauchſtädt 8 M
Weitere Beiträge nehmen wir dankbar entgegen

Die Expedition der Saale Zeitung

WVeorschuss Vorein zu Merseburg
Eingetragene Genoſſenſchaft

Die Auszahlung der in der GeneralVerſammlung vom 27 Februar auf
8 Procent feſtgeſetzten Dividende findet bis zum 22 d M ſtatt Gleichzeitig
erfolgt die Einzahlung der Monatsſteuern

Nach Ablauf vorſtehenden Termins erfolgt die Zuſendung der Mitglieder
bücher auf Koſten der Säumigen

Merſeburg den 4 März 1876
rere Wochen verreist

Der Abſendergeiner am 2 d M hier
aufgelieferten Blechbüchſe an Monsieur
le Baron du Puget Puszel 24 Podwal
Na Wesoley Krakau wolle ſich ſchleu
nigſt beim Unterzeichneten melden

Kaiſerliches Poſt Amt Nr I
Ich bin von heute an auf meh

Prof Dr oeppeDer Vorſtand
des Vorſchuß Vereins zu Merſeburg Eingetr Gen

J Bichtler M Klingebeil A Juſt
Pension für Töchter in Merseburg

In unſerm langjährig beſtehenden auf ſoliden Erziehungs Grundſätzen be
ruhenden FamilienPenſionate finden junge Mädchen im Alter von 10 bis
15 Jahren liebevolle Aufnahme ſorgfältige Ueberwachung und Verpflegung Ge S
legenheit zu geiſtiger Ausbildung wird durch die höhere Töchterſchule und durch
Privatunterricht geboten Wohnung mit Garten ſehr geſund und freundlich
gelegen nahe der Schule und dem Bahnhof Nähere Auskunft ertheilen gütigſt
die Herren Rector Block in Merſeburg Herr Sanitätsrath Dr Kalkoff
in Cölleda Rittergutsbeſitzer Riemer in Wegwitz und Paſtor Lommatzsch
in Beeſenſtedt bei Salzmünde Proſpecte werden auf Wunſch verſandt durch

die Vorſteherinnen 238Schweſtern Mölle in Merſeburg Poſtſtraße Nr 3

Spalier Dach u Waldlatten
Stangen Stollen BRaumpfähle empfehlen billigſt

2889 A Vogler Sohn
Promenaden Fächer u Schirmechen

in vorzüglicher Auswahl empfiehlt zu Engros Preiſen wegen Ausverkauf

Richard Pauly gr Ulrichsftr 58
Mittwoch und Donnerstag den

8 u 9 März er ſtehen bei mir 30
h bis 35 Stück der ſchönſten hoch

tragenden Kalben Lommatzſcher
Race desgleichen auch friſchmelkende
Kühe worunter die Kälber augen

Viehhändler Lomis Reinharckt
Markranſtedt

zum Verkauf beim

2337

LehrlingsGeſuch
Für mein Tuch Modewaaren u Confec

tions Geſchäft ſuche ich pr 1 April c einen Lehrling

aus achtbarer Familie 2232
C V Mennicke

empfiehlt billigſt 5 Stück 8 9 Pf

Die Strohhntfabrik
von A Lehmann Schmeerſtr 18
empfiehlt ſich im Waſchen Färben
und Moderniſiren aller Arten Stroh
hüte nach den neueſten Modells bei
ſchöner und ſchneller Bedienung 1604

Dienstag extra friſchen

Seedorſch
G Friedrich

Sehr ſchöne Kieler Fett
Bücklinge friſche Sendung

2398 G Vriedrich
Großes Lager fertiger ſchöner Grab

Kreuze Kissen u a Monumente
Gitter in Sandſtein Marmor Eiſen 2ec
belieb correcte Jnſchrift Krieger Säün
ger Gewerks u a Vereins Fah
nen Schärpen Roſetten u a Decora
tionen in Seide Wolle 2c geſtickt od
gemalt fertigt m Garantie z mäßig Preis

O Landmann juu
Halle Neue Promenade 10

Zur Plora Lotterie
Ziehung vor Oſtern

ſind Looſe à Stück 3 Mark zu haben

i Gustav Moritz
2233 neben der Poſt

Ein ſchwarz u weißgefleckter Hund
entlaufen Abzugeben Kellnergaſſe 1

Wetterbeobachtungen 4 März
Nachm 3 Uhr Wind Südweſt mäßig
Wetter angenehm Temperatur 10 0 R
Wärme Waolken vorhanden in der 2
und 3 Schicht Strömung Südweſt Ge
ſtaltung Weſt demzufolge das eingetretene
Frühjahrswetter die nächſten Tage an
dauert hierbei wenn auch noch etwas
Regen ſo wird doch der vorherrſchende
etwas ſtarke Südweſt und Weſtwind mehr

Weidenhammer s Restaurant
W Dienstag Abend Schweinsknöchelchen

und mehr wieder abtrocknen ſo daß an
verſchiedenen Stellen im Laufe dieſer Woche

die Feldarbeiten beginnen können ſo auch
die noch größern Flüſſe in ihr altes Bett

Donnerstag den 9 März

gegeben

Verein Sang
unter gefälliger

Billets à 1 Mark ohne den Woh

große fette Kieler jetzt bedeutend
billiger wie bisher immer friſch

bei BoltzeMittwoch den 8 März 7 Uhr Abds
Im Saale des Kronprinzen

Concert
der 14jährigen Pianistin

Therese Hennes

Concerttflägel von C Bechstein
Karten zu 1 A 50 Pf und für

Schüler zu 75 Pf sind vorher in der
Karmrodt schen Musikhandlung zu
haben Kassenpr 2 M resp 1 M
Anspach s Restauration

Oberglaucha S
Dienstag Sehlachtefest

Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends
Wurſt u Suppe Vier vorzüglich

Ferd Schade s
Reſtauration

Kaſerne Eingang großer Sandberg
Dienstag Speckkuchen dazu ein

Glas Vier ff chemiſch unterſucht und
als ein Labſal für Kranke und Ge
ſunde empfohlen 2411

Die Probe des Halliſchen
Sängerbundes findet dies
mal nicht Freitag ſondern Mitt

woch den 8 März im

1 Abth Am Quai von
2 Abth Arme Mädchen 3 Abth

Im Saale des Volksschulgebäudes
Abends präceiſe 6 Uhr

Grosses Vocal u Instrumental Concert
vom

und Klang
Mitwirkung

des geſammten Halleschen Stadt Orchesters
Die geſammte Einnahme iſt zur Unterſtützung der durUeberſchwemmung Geſchädigten in Schönebeck eſſen

lthätigkeitsſinn beſchränken zu wollen
ſind vorher in den Geſchäften von A Hampke Co gr Ulrichsſtraße und
Gust Kohlig Leipzigerſtraße ſowie Abends an der Kaſſe zu haben Terxte
à 20 X werden nur an der Kaſſe verabreicht Die außerdem cireulirenden

eng Vertreibung der Billets halten ebenfalls einer regen Theilnahme
empfohlen

Bücklinge Bücklinge StadtTheater
Dienstag den 7 März 1876
Mit aufgehobenem Abonnement

Zum BVenefſiz
für Fräulein Marie Güldenberg

Der Sumpenſammler von Paris
Großes Volksſchauſpiel in 12 Abthlgn

von Felix Byal
Paris

Programm Pariſer Leben 4 Abth Ein1 Ital Concert Bach Findelkind 5 Abth Jm Salon2 Sonate Es dur op Beethoven 8 Abth Der Kindesraub 7 Abth
3 Rondo eapriccioso Mendelssohn Eine Engelmacherin 8 Abth
4 Polonaise dur Weber Ein Mann aus dem Volke 9 Abth
5 Nocturno Es dur Chopin Jn Saint Lazare 10 Abth Jean
6 Die Gagelle Kullack vor Gericht 11 Abth In der

Mauſefalle 12 Abth Enthüllung
Zu dieſer meiner Benefiz Vorſtellung

lade ergebenſt ein 2384
Marie Güldenberg

Familien Nachrichten
TodesAnzeige

Heute Morgen 91 Uhr erlöſte der
liebe Gott von ihrem ſchweren Leiden
meine liebe gute Schweſter Auguſte
Loſſier in ihrem bald vollendeten
75 Lebensjahre Lieben Freunden und
Bekannten tief betrübt dieſe Anzeige mit
der Bitte um ſtille Theilnahme 2383

Cönnern den 5 März 1876
Adelbert Loſſier

Jch kann nicht unterlaſſen meinen
Dank öffentlich auszuſprechen für die
vielen Beweiſe der Theilnahme bei dem
Begräbniß meiner lieben Frau

ugleich verbinde ich damit die An

zurückgehen F W Stannebein Schützenhauſe ſtatt
ar daß das Geſchäft m ortgang



u Halle Dr9 n g

Breiten und Qualitäten Eilenburger Kattunen ſchwarzen
Möbeldamaſten Sämmtliche Sachen paſſend für Conftrmandinnen
bote abgegeben

Gr Ulrichsſtraße 1 Gr
M

J Nur noch bis Ende dieſes Monats
dauert der Ausverkauf meines Lagers daſſelbe beſteht in Lamatüchern gewirkten Long Chales Kleiderſtoffen in allen

lpaccaLüſtern glänzend wie Seide 814 breiten wollenen

Das Lager muß bis dahin geräumt ſein wegen Räumung des Ladens

waermann Gr Ulrichsſtraße 1
Die Artikel werden zu jedem nur annehmbaren Ge

übernahm für Halle und Umgegend den Alleinverkauf

aus der neu errichteten Fabrik des Herrn

Albert Cracknel
Pic Nie Queen
Nic Nac AfricanPearl Rich Arrow Root

beſtehend aus Pic VicMixed I Nie Nac und Pearl,

Die Zuckerwaaren Fabrik

A KKrante große Steinſtraße Nr 11

Mi beſtehend aus Queen African Rich Arrow RootIXC 9 Maizena Cinnamon Windsor und Nars

Dnglischer Biscuits
V Krietsch u Wurzen

und offerirt dieſe anerkannt vorzüglichen Fabrikate in nachſtehend aufgeführten Sorten
Maizena
Cinnamon
Windsor
Mars

Den Eingang der meuesten Stoffe für Vrühjahr und
Sommer zur Anfertigung einer Herren Garderobe

I Richter gr Ulrichsſtraße 5zeigt ergebenſt an

Den Empfang meiner Neuheiten in Vrühn
jahrs und Sommerstoffen von in und aus
kändiſchem Fabrikat halte hierdurch beſtens empfohlen und

Herren Garderobe auf Beſtellung nach
Heinrich Winter

laſſe ich
4 Maaß anfertigen

Den Empfang der Neuheiten in

Frühjahrs sStoſfſen
zur Anfertigung feiner Herren Garderobe beeh
ren wir uns hierdurch ergebenst anzukündigen

los Comp Leipzigerſtraße 5
Geſchäfts Eröffnung

51 Große Ulrichsſtraße 351Unter heutigem Tage eröffne ich im Hauſe des Herrn Mittreiter mein
neu eingerichtetes Knaben Garderobe Geschäft und empfehle zum bevor

Brillen u Lorgnetten
Thiere mit Uhrwerk

Reisszeugoe

Lupen

u Dampfmaschinen
Opernguchker

e i e e i von Se Jchten Kbeiteter Anzüge und P Phermometer

Halle den 7 März 1876 2413 3 tVp W Alten Sqheidermeiſter arometer
StereoscopenbilderGeschäfts Bröffnung empfiehlt in größter Auswahl billigſt

i i i 8swärti i Nachricht daß ial bahn V her n e t Sädnie ß t Dnhekannt
Grosse Steinstrasse No 13 Kleinſchmieden

ein gleiches Cigarren Geschäft wie ich deren bereits mehrere in Leipzig be

Vorlänfige Anzeigeſitze eröffnete zJch bitte dieſem neuen Unternehmen gütige Berückſichtigung zu ſchenken und
Einem hochgeehrten Publikum die er

gebene Anzeige daß Freitag den 17
mir auch hier das gleiche Vertrauen zu Theil werden zu laſſen welchem ſich

März mein Benez
meine Leipziger Geſchäfte erfreuen

Halle aſS den 1 März 1876
ſtattfindet und iſt es mir gelungen ein
ganz neues großartiges Stück

Hochachtungsvoll

zu dieſem Zwecke in Aufführung bringenW Ranever Cigarren Fabrik
e zu können Auguste Freckmannzig und Malle

C Dölitzscher s Färberei
kl Vrauhausgaſſe 21

empfiehlt ſich im Färben Drucken Decratiren Prefſen und Waſchen

n Bücklinge Bücklinge Win ganzen Kiſten und im Einzelnen erhalte täglich friſche Zuſendungen und ſtelle

die billigſten Tagespreiſe Ed Sohn mlize 9
2402 Leipzigerſtraße 21

Fette Kieler Sprotten à L 75 Pf erhielt ſoeben erſte Sendung

e Ed SchulzeMeſſinger Apfelſinen und Citronen empfing ſoeben große Sendung
und kann dieſelben ſehr billig abgeben Ed SchulIze

Heute treffen friſche Holländiſche Karpfen Hechte u friſcher See

vorſch ein Verd Bummel Oo
2400 Leipzigerſtraße 98
Grosse Musikaufführung

der Sing Akademie
Dienstag den 7 März Abends halb 6 Uhr

im Volkes dePaulus Oratorium nach Worten der h Sechrift
comp von Mendelssohn Bartholdy

Soli Frau Pr Voretzseh Frl Wepner Hr Geyer Kgl Dom
sänger aus Berlin Hr Ad Schulze Königl Domsänger aus Berlin

Eintrittskarten zu 21 Mark und Texte zu 20 R Pf sind bei Hrn

Karmrodt zu haben 2146Sächsisch Thüringischer
Verein für Vogelkunde u Vogelschutz

Monats Versammlung
Dienstag den 7 März Abends 8 Uhr im Hotel zum Kronprinz

Tages oränung 1 Bericht des Vorsitzenden über die Ausstellung
des Vereins Oypria in Berlin 2 Verloosung 3 Geschäftliches

2387 Der VorstandBürger Verein
Dienstag den 7 März Abends 8 Uhr im goldenen Ring

G Versammlung

j4 un Verlag von Olto Hendel

Quedlinburg über Die wirthſchaftliche und s Lage der
Stadtgemeinden Gäſte ſind willkommen er Vorstand

u einer Vrilagewelche den auswartigen Abonncen un udqſer Kr zuge

Tagesordnung Vortrag des Berichtes vom Oberbürgermeiſter Brecht in

2 z

R
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